
Muggelchen

Young Severus Snape

Veröffentlicht auf Harry Potter Xperts
www.harrypotter-xperts.de

http://forum.harrypotter-xperts.de/profile.php?userid=20306


Inhaltsangabe
Vier Momente aus Severus Snapes Schulzeit. 1. »Imponiergehabe«: Severus will sich schon als Teenager
einen Namen machen, doch das geht gründlich in die Hose. 2. »Ein kleines Geheimnis«: Die Rumtreiber
sorgen dafür, dass Severus im Krankenflügel landet. Remus ist der Einzige, dem das leidtut. 3. »Das erste
Mal«: 1976. Lucius wirbt den 16-jährigen Severus an. Der steht bald das allererste Mal dem zukünftigen
Dunklen Lord gegenüber. 4. »Oktober«: 1977. Ein endgültiger Korb, Enttäuschung, Hass. Eine Prophezeiung
und Fehler machen alles nur noch schlimmer. Der absolute Tiefpunkt in Severus Snapes Leben. 
     ~ Severus Snape, Remus John Lupin, Lucius Malfoy, Tom Riddle
     ~ verschiedene Genres
     
     
     Vorwort
Der Monat September. Jede Woche ein Drabble. Die Moderation von hpffa.de organisiert die
Septemberdrabbles. Fünf Themen stehen zur Auswahl. Jede Woche gibt es eine neue Schwierigkeit.
     
     Ich habe mich für das Thema »Vier Drabbles über vier Schuljahre« entschieden. In diesem Fall werden
vier Schuljahre von Severus Snape behandelt, wie man unschwer am Titel erkennen kann. Entsprechend
spielen alle vier Drabbles in der Rumtreiber-Zeit.
     
     Für jedes Drabble hat die Moderation von hpffa eine Schwierigkeit eingebaut. Es müssen bestimmte
Wörter vorkommen.
     1. Drabble: »Grippewelle«
     2. Drabble: »Lehrerstreik« und »Steißbeinbruch«
     3. Drabble: »Inferi«, »Zaubertrankunfall« und »Phobie«
     4. Drabble: »Knuddelmuffplage«, »Sucher« und »Springbrunnen«. Eine zusätzliche Schwierigkeit war,
dass das 4. Drabble mit dem Wort enden muss, mit dem das 1. Drabble begonnen hat. Das ist in diesem Fall
das Wort »im«.
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Imponiergehabe
Im Dezember 1974 begehrte Severus die feinen Wassertröpfchen einer besonderen Wolkenart. Die Leewellen
entstanden bei Minusgraden. Mit dieser Zutat wäre ihm Lucius’ Respekt sicher. Im ganzen Haus würde er
Aufsehen erregen, vielleicht sogar Riddles Interesse wecken.
     
     Am Sonntagmorgen hob Severus mit dem Besen ab. Die Kälte kroch in seine Knochen. Der Nebel, die
glitzernden Eiskristalle, sammelte sich in seiner Phiole.
     
     Zwei Tage lang braute Severus, ignorierte dabei das Unwohlsein.
     
     Am Ende war der Name Severus Snape tatsächlich in aller Munde. Den Slytherins brachte er einen
beeindruckenden Trank – und mit ihm eine scheußliche Grippewelle, die treue Anhänger bis zu Riddle trugen.
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Ein kleines Geheimnis
Der Lehrerstreik 1975 bescherte den Schülern viel Freizeit. Die Rumtreiber piesackten ihr Lieblingsopfer noch
häufiger. Severus erlitt einen von James, Sirius und Peter herbeigeführten Sturz vom Besen. Remus,
Vertrauensschüler, brachte den Verletzten sofort zu Madam Pomfrey.
     
     Am nächsten Tag besuchte er Severus.
     
     »Wie geht es dir?«, fragte Remus reumütig. Severus lag mit hochroten Wangen auf der Seite, schaute
überall hin, nur nicht zu Remus. »Die Schwestern sagten etwas von einem Bruch. – Steißbeinbruch?«, riet
Remus ins Blaue hinein. Severus murmelte etwas. »Wie bitte?«
     »Versprich, dass du es keinem sagst!«
     »Okay.«
     »Ich sagte Penisbruch!«
     »Oh …«
     
     Remus hielt sein Versprechen. Niemand erfuhr davon.
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Das erste Mal
Riddle will dich sehen, schreibt Lucius ihm.
     
     Die Erregung übers arrangierte Treffen ist riesig. Bei Slughorn im Unterricht verursacht Severus beinahe
einen Zaubertrankunfall.
     
     Am Hogsmeade-Wochenende führt Lucius ihn zu Riddle. Der mustert ihn skeptisch.
     
     »Er ist sehr jung …«
     Lucius nickt. »Aber im Tränkebrauen einmalig!«
     »Kannst du den Corporis Coservate brauen?« Ein Trank, durch den Inferi nicht so schnell verrotten.
Severus verneint. »Empfindest du etwa Ekel? Hast du eine Phobie gegen – totes Fleisch?«
     »Nein, Sir.«
     
     Riddle ist dennoch enttäuscht. »Komm wieder, wenn du mir von Nutzen bist.«
     
     Jahre später kauft sich Severus bei Riddle ein. Mit einer Information. Und lebenslanger Reue.
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Oktober
Weihnachten 1977. Diesjähriges Geschenk-Highlight ist eine unsägliche Knuddelmuffplage. Man sollte sie im
Springbrunnen ersäufen.
     
     Sein Hass auf den selbstverliebten Gryffindor-Sucher blendet Severus. Lily rückt fortwährend in
unerreichbare Ferne. Der Zorn des Abgewiesenen wandelt sich in Hass. Einzige Alternative zur Sackgasse
bleibt der Holzweg. Der führt direkt zum Dunklen Lord.
     
     »Nimm das Zeichen meiner Wertschätzung«, sagt Riddle und zückt seinen Zauberstab.
     
     Die Lüge brennt wie Feuer. Auf seinem linken Unterarm schlängeln sich seither die eigenen Fehler entlang.
     
     Severus beobachtet eifersüchtig. Jahrelang.
     
     Die Hochzeit schmerzt. Das Baby sollte seines sein.
     
     Die Prophezeiung verspricht Unheil.
     
     Reue im August, Angst im September, Tod im …
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